
Bourgeoisie. Als der bürgerliche Freiheitsbegriff siegte, schrien die Feu­
dalherren, und da, wo später die wirkliche Freiheit für die Werk­
tätigen siegte, schrien die Bürger, die Freiheit sei eingeschränkt, dabei 
war nur die Ausbeutung der Arbeiter bedroht. Die hetzenden ameri­
kanischen Imperialisten aber sollen einmal in einer der großen Reden 
ihres Nationalhelden, des Präsidenten Abraham Lincoln, diese Worte 
über die Freiheit nachlesen:

„Wir alle sind für die Freiheit. Aber indem wir das gl ei die Wort 
gebrauchen, meinen wir nicht alle dasselbe. Unter dem Wort Frei­
heit verstehen viele, daß jeder mit sich selbst und den Erzeugnissen 
seiner Arbeit tun kann, was ihm beliebt. Für andere bedeutet das 
gleiche Wort, daß sie mit anderen Menschen und den Produkten 
derer arbeiten können, was sie wollen. Hier haben wir nicht nur 
zwei verschiedene, sondern auch entgegengesetzte Dinge, die wir mit 
demselben Namen Freiheit benennen. Es folgt daraus, daß beide 
Dinge von den verschiedenen Parteien zwei verschiedene und ent­
gegengesetzte Namen bekommen, nämlich Freiheit und Diktatur. 
Der Hirte vertreibt den Wolf von der Gurgel der Schafe, und die 
Schafe danken ihm dafür als ihrem Befreier. Aber der Wolf klagt 
den Hirten für die gleiche Handlung als den Zerstörer seiner Frei­
heit an, noch dazu das Schaf ein schwarzes war. Es ist ganz klar, 
daß das Schaf und der Wolf sich über die Definition des Wortes 
Freiheit nicht einigen können.“ (Heiterkeit, Beifall.)
Es ist selbstverständlich nach allen Erfahrungen, die wir bisher ge­

macht haben, daß die SPD-Führung es sich nicht nehmen läßt, im Chor 
der Spalter, Pleuchler und Verleumder auch jetzt die erste Rolle zu 
spielen. Ihr Verhalten zeigt die vollkommene Richtigkeit ihrer Cha­
rakteristik, die sie in der Resolution des Informationsbüros der Kom­
munistischen und Arbeiterparteien vom November 1949 erfahren 
haben:

„Die Rechtssozialisten betätigen sich gegenwärtig nicht nur als 
Agenten der Bourgeoisie ihrer Länder, sondern auch als Agenten 
des amerikanischen Imperialismus, wobei sie die sozialdemokrati­
schen Parteien der europäischen Länder zu amerikanischen Parteien, 
zu einem direkten Instrument der imperialistischen Aggression der 
USA machen.“
Von den deutschen Sozialdemokraten der Färbung Schumachers ist 

höchstens zu sagen, daß sie sich noch schamloser und noch charakter­
loser als alle anderen bewegen. Sie haben in den Gewerkschaften den
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